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Wir wünschen allen gute Gesundheit!

1/2020
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Mein erstes Vorwort als neuer Präsi-
dent – und schon so ein leidiges The-
ma! Wir stehen gerade mal am Anfang 
der „ausserordentlichen Lage“, die 
der Bundesrat ausgerufen hat und 
uns allen grosse Einschränkungen 
im täglichen Leben bringt. Und wir 
wünschen uns jetzt schon wieder nur 
ein bisschen Normalität herbei.

Auch wir als Turnverein sind von der 
Corona-Krise betroffen: Die Schulen 
und Turnhallen sind bis auf Weiteres 
geschlossen, Freizeitaktivitäten von 
Vereinen sind vorübergehend ver-
boten. Die „besonders gefährdeten 
Personen“ sind aufgerufen, alle so-
zialen Kontakte zu vermeiden und 
zuhause zu bleiben. An Turnen oder 
gemütliche Treffen ist da natürlich 
nicht zu denken. Auch unser Freizeit-
programm (Skifest in Arosa, Theater 
Einhorn und das Osterlager in Disen-
tis) wird bis auf Weiteres gnadenlos 
gestrichen.

Wir als Gesellschaft und wir als Verein 
werden auch diese Krise meistern. Ich 
staune jetzt schon, welche Kreativität 
diese besondere Lage freisetzt – und 
zwar nicht nur mit Witzli und Filmli im 
Internet, sondern auch mit Nachbar-
schaftshilfe oder neuen Geschäft-
sideen. Und im Ressort Polysport 
schalten wir auf „virtuelle Lektionen“ 
um, die alle zuhause nach Lust und 

Laune umsetzen können. Wenn das 
nicht motiviert für die Zeit danach …

Nun aber doch noch ein paar Worte 
zu mir. Ich bin an der letzten GV vom 
27. Februar im Schnellverfahren als 
Nachfolger von Heinz Rüger zum 
neuen Präsidenten gewählt worden. 
Einige kennen mich wahrscheinlich 
höchstens vom Sehen oder überhaupt 
noch nicht. Na gut, ich stelle mich 
zuerst also gern noch kurz vor:

Im Turnverein Aussersihl bin ich seit 
11 Jahren dabei, seit diesen Anfän-
gen begeistert vom polysportiven, 
unterhaltsamen, vielseitigen Ange-
bot, den kreativen Freizeitideen und 
den tollen Leuten. Seit 5 Jahren bin 
ich der Ressortleiter von Polysport 
(früher TFS genannt) und habe auch 
im Vorstand das Programm und die 
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Entwicklung des Vereins mitgeprägt.

Meine „Turnkarriere“ dauert aber 
schon bedeutend länger, denn ich 
habe auch schon ein paar Turnergene 
geerbt. Mein Grossvater war sein Le-
ben lang Mitglied des TV Kilchberg, 
und mein Mami ist im BTV Luzern 
gross geworden. Ich selber habe mit 
8 Jahren im TV Urdorf meine erste 
Turnhallenluft geschnuppert – zuerst 
in der Jugi, dann im Kunstturnen und 
später im Sektionsturnen (Boden und 
Minitramp) und ein bisschen auf dem 
grossen Trampolin. Dann gab es eine 
längere Pause, in der ich mehr Tennis 
spielte als turnte, und seit 2008 habe 
ich im TVAZ mein zweites Turnerleben 
begonnen.

Ich kenne also beides: den traditi-

onellen Turnverein und seine „mo-
derne urbane Ausprägung“, die wir 
zum Beispiel im Ressort Polysport 
umsetzen. Und übrigens kenne ich 
auch die Struktur, das Innenleben 
und die Geschichte des TVAZ als re-
lativer Neuling gar nicht so schlecht: 
Die Chronik zum 150-Jahr-Jubiläum 
habe ich nämlich nicht nur gelesen, 
sondern zusammen mit Claudia Rü-
ger auch geschrieben …

Heinz wird mir nun in den kommen-
den Wochen in Ruhe alle Geschäfte 
übergeben und mir sicher noch den 
einen oder anderen guten Rat mitge-
ben. Es sind grosse Fussstapfen zu 
füllen! Der Vorstand hat sich in den 
letzten paar Jahren allmählich erneu-
ert und es kam zu einer Art Generati-
onenwechsel. Wir sind nun also eine 
gute Mischung aus alten Hasen und 
neuen Köpfen. Das stimmt mich sehr 
positiv für die weitere Entwicklung 
des TVAZ als traditionsreicher Verein 
mitten im lebendigsten Quartier von 
Zürich! In den letzten 152 Jahren 
standen wir immer wieder vor grossen 
Herausforderungen, und wir haben 
sie gut gemeistert. Das wird auch so 
weitergehen, einfach angepasst an 
unsere modernen, manchmal etwas 
verrückten Zeiten.

Ich wünsche Euch trotz den gegen-
wärtigen Einschränkungen und Un-
sicherheiten der Corona-Krise einen 
schönen Frühling – und blibed gsund!

Euer neuer Präsi Marco Lier

Herzlichen Dank

Gerne möchte ich mich ein letztes Mal 
auf diesem Wege an Euch wenden.  
Die GV ist erst gerade drei Wochen 
her und trotzdem scheint sie in einer 
anderen Zeitepoche stattgefunden zu 
haben. Die Ereignisse haben sich seit-
her für alle einschneidend und spürbar 
verändert.  Nichts desto Trotz ist es mir 
ein Anliegen Euch hier ganz herzlich 
zu danken. Ihr habt mir an der GV 
ein grosses Geschenk gemacht. Ein 
„Meter“ engadiner Bier, mit Essen in 
Ardez und viele ganz herzliche Worte. 
Mein (Turner-) Herz habt Ihr damit ganz 
genau getroffen. 

Ich durfte die letzten 18 Jahre die 
Geschicke des TVAZ mit Leidenschaft 
und Freude steuern. Vieles Erfolg-
reich, anderes weniger - wie sich zum 
Beispiel an dieser GV, mit dem Antrag 
betreffend Finanzen gezeigt hat. Es 
gehört aber auch dazu nicht recht zu 
bekommen und den Entscheid trotz-
dem zu tragen. Die auf der Brücke 
spüren dann eben den Wind stärker 
als andere. Auch dies hat mich nie ge-
stört, Verantwortung habe ich immer 
gerne übernommen und getragen. 
Mehrheitlich konnte ich im TVAZ ja 
ganz viel und tolles bewirken. Selten 
bis nie war es aber nur mein Werk 
sondern immer das eines Teams, 
das mich getragen hat. Gemeinsam 
konnten wir die letzten 18 Jahre enorm 
viel Bewegen. Die beiden grossen 
Schweizermeisterschaften und das 
wunderbare Jubiläumsjahr waren si-

cherlich die prägensten. Diese Anläs-
se haben mich am meisten gefordert 
aber genau so intensiv und emotional 
waren die Feedbacks. Die präsidiale 
Zeit hat mir so viele wunderbare Be-
gegnungen, Anlässe, Erlebnisse und 
Emotionen gebracht, dass ich definitiv 
reicher geworden bin – nicht im Porte-
monnaie sondern im Herz. Allen die 
mich dabei begleitet und unterstützt 
haben, vielen herzlichen Dank. 

Nun brechen neue Zeiten an. Ich bin 
mir sicher Marco wird seinen Stil und 
seine Idee im Sinne des Turnens ein-
bringen und die Geschicke des TV’s 
bestens erfüllen – ich wünsche ihm 
dazu ebenso viel Erfüllung wie mir. 
 
Mir bleibt Euch noch einmal herzlich 
für alles zu danken.  Ich war sehr 
gerne Euer Präsi und freu mich auf 
die turnerische Zeit ohne präsidiale 
Verpflichtungen. In diesen verrückten 
Zeiten da draussen wünsche ich Euch 
vor allem Gesundheit und hebed 
Sorg. Sobald dies alles ausgestanden 
ist, sehen uns wieder in der Turnhalle 
mit altem Elan – versprochen. 

Euer Ex Präsi Heinz
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TVAZ

Präsident
Marco Lier 076 396 57 05 
Beustweg 3  8032 Zürich
marco.lier@tvaz.ch

Vice-Präsidentin
Christine Meyer 043 539 91 49
christine.meyer@tvaz.ch

Finanzen 
Rolf Lieberherr 044 322 88 44
Schwenkelberg 75 
8106 Adlikon b. Regensdorf
rolf.lieberherr@tvaz.ch

PC 80-7593-9
IBAN: CH59 0900 0000 8000 

75939
BIC: POFICHBEXXX

Protokoll
Corina Guillén 078 640 39 96
corina.guillen@tvaz.ch

Kommunikation 
„Der Aussersihler Turner“
Claudia Rüger  044 492 03 94 
claudia.rueger@tvaz.ch

Polysport Zürich   Poly

Ressortleiter a.interim
Marco Lier 076 396 57 05 
Beustweg 3  8032 Zürich
marco.lier@tvaz.ch

Protokoll
Gundula Grüterich 076 746 87 93
gundula.grueterich@gmail.com

Finanzen   PC 85-284453-7
Stefan Frick  079 414 38 11
stefan8041@yahoo.de

Freizeit
Hans-Peter Tobler  044 431 96 86 
hanspeter.tobler@tvaz.ch

Jugendverantwortlich Trampolin
Heinz Rüger
J+S Coach: Ueli Hohl 
Leiter 
Polysport Dienstag 
Susi Tobler, Stefan Frick, Rolf Lie-
berherr, Jens Woernle, Steffi Wallner
Trampolin Jugend
Heinz Rüger, Markus Hui, Bruno Ca-
velti, Mirko Schärer, Hili Leimgruber
Trampolin Erwachsene
Andrea Unruh
Polysport Freitag
Martina Holenstein

Ämterverteilung

2020      

Mittwoch Fitness MiFit

Ressortleiter
Peter Meier  044 710 00 16
Webereistr. 63  8134 Adliswil
peter.meier@tvaz.ch

Protokoll
Robert Wehrli  056 401 46 72

Finanzen      PC 87-57042-5
Jürg Billing  044 371 25 42 
jbilling@swissonline.ch

Freizeit
vakant

Leiter 
Regula Billing, Robert Wehrli, Peter 
Meier, Irene Jauch, Heinz Buttauer

 

Veteranen  VG

Ressortleiter
Hans-Jörg Brütsch 044 463 95 66
Wolfswinkel 20  8046 Zürich
hansjoerg.bruetsch@tvaz.ch

Protokoll
Robert Wehrli  056 401 46 72

Finanzen      PC 80-49501-9
Jürg Billing  044 371 25 42 
jbilling@swissonline.ch

Frauen Turnen  FT

Ressortleiterin
Susi Tobler 044 431 96 86
Else-Züblinstr. 42 8047 Zürich 
susi.tobler@tvaz.ch

Aktuarin 
Ursula Jäggli 044 720 48 82
ursula.jaeggli@tvaz.ch

Finanzen   PC 80-48119-1
Christine Aebischer  044 430 11 88 
christine.aebischer@tvaz.ch

Freizeit
Ursula Jäggli 044 720 48 82
ursula.jaeggli@tvaz.ch
 
Leiter 
Susi Tobler, Ulla Strobel, Trix Fallica, 
Vittorio Zappia

Weitere Aemter
Mitgliederadministration
Claudia Rüger  044 492 03 94 
claudia.rueger@tvaz.ch

Mitgliederbetreuung
Susi Tobler und Claudia Rüger  

Archiv  Eugen Eymann
Homepage  Corinne Weber  
Material  Peter Meier 
Revisoren   Corinne Weber

Sandra Rentsch
Ersatz Beat Schenker
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FrauenTurnen

Maibummel 

mi 06. Mai                10.55 Uhr 

10.55 Uhr 
Treffpunkt im HB bei der grossen Uhr
11.09 Uhr 
Abfahrt in Zürich, Gleis 41/42  
11.55 Uhr  
Ankunft Rifferswil, Seleger Moor
  
Unser Maibummel führt uns dieses 
Jahr ins Seleger Moor. Wir spazieren 
gemütlich durch die Anlage, wo wir 
hoffentlich viele Rhododendren und 
sonstige Pflanzen bestaunen können. 
Jeder kann nach seinem Gusto im 
Park spazieren. Anschliessend treffen 
wir uns im Park-Beizli zu einem Imbiss 
(Salat, Wurst oder Glace erhältlich). 
Wenn ihr nur etwas trinken möchtet, 
ist dies auch kein Problem.

Jeder löst das Bahnbillett selber 
(Zürich-HB-Rifferswil, Seleger Moor 
retour (Fr. 10.80). 9 Uhr Pass ist gül-
tig. Eintrittspreis Park: Fr. 15.--. Die 
Rückfahrtszeit können wir noch vor 
Ort festlegen (30 Min. Takt).

Gerne nehme ich deine Anmeldung 
bis  am 30. April über Tel. 044 720 48 
82 / 078 663 41 29, per Mail ursula.
jaeggli@tvaz.ch oder per Doodle ent-
gegen.

Ursi Jäggli

07.50 Uhr 
Treffpunkt  im HB bei der grossen Uhr
08.05 Uhr 
Abfahrt in Zürich, Gleis 5
08.43 Uhr 
Ankunft Schaffhausen
Spaziergang zum Schiffsteg (10 Min.)
09.10 Uhr 
Abfahrt Schiff nach Stein am Rhein
 
Bei unserem Tagesausflug geniessen 
wir eine gemütliche Schifffahrt auf 
dem schönen Rhein von Schaffhau-
sen nach Stein am Rhein. Auf dem 
Schiff können wir uns mit Kaffee und 
Gipfeli stärken. Um 11.15 Uhr werden 
wir in Stein am Rhein eintreffen, wo 
wir bei schönem Wetter hoffentlich im 
Freien, das Mittagessen einnehmen 
können, bevor uns das Schiff um 
13.30 Uhr wieder nach Schaffhausen 
zurückbringt. Ankunft in Schaffhau-
sen: 14.45 Uhr.

Gerne nehme ich deine Anmeldung 
bis am 10. Juni, über Tel. 044 720 48 
82 / 078 663 41 29, per Mail ursula.
jaeggli@tvaz.ch oder per Doodle 
entgegen.

Ursi Jäggli

Tagesausflug 

mi 17. Juni                07.50 Uhr 

Frühlingsausflug 
so 17. Mai               Neues Datum! 

Veteranen + MiFit

Leider muss unsere Frühlingswan-
derung, vom 19. April, auf Sonntag, 
17. Mai verschoben werden.

Grund: Am Sonntag, 19.04. finden 
die Konfirmations-Essen im Restau-
rant statt. Danach bin ich für zwei 
Wochen abwesend und am 10. Mai 
ist Muttertag. Da ist das Restaurant 
auch besetzt.

Somit steht der Sonntag, 17. Mai 2020 
zu unserer Verfügung. Für uns sind 
25 Plätze reserviert.

Auch dieses Jahr habe ich für Euch 
eine Frühlingswanderung von Unter-
rifferswil nach Hausen am Albis vor-
bereitet. Dass alle daran teilnehmen 
können wurde dieser Anlass wieder 
in Wanderer und Nichtwanderer un-
terteilt.

Wanderer

Für die Wanderer beginnt der Ausflug 
im Hauptbahnhof Zürich bei Kaffee 
und Gipfel. Danach fahren diese mit 
der Bahn von Zürich HB zum Bahn-
hof Wiedikon und mit dem Postauto 
weiter bis nach Unterrifferswil wo die 
ca. zweistündige Wanderung nach 

Hausen am Albis beginnt.

Besammlung:  08.15 Uhr 
Zürich HB, im Bahnhofbuffet „ATRIO“ 
zu einem Kaffee und Gipfel
Abfahrt:   09:07 Uhr 
S 8, Zürich HB ab, Gleis 31

Nichtwanderer

Für die Nichtwanderer beginnt der 
Tag im HB Zürich. Mit der Bahn geht 
es nach Affoltern am Albis und mit 
dem Postauto direkt nach Hausen 
am Albis (Post) bis gegenüber dem 
Gasthof «Löwen».

Besammlung:  11:00 Uhr  
HB Zürich, beim Gruppentreff
Abfahrt:   11:39 Uhr  
S 5, Zürich HB ab, Gleis 41/42 

Wanderer + Nichtwanderer

Wenn die Wanderer und Nichtwan-
derer im Gasthof eingetroffen sind 
wird ein Apéro serviert. Danach folgt 
das Mittagessen (Einheitsmenü mit 
Nachschlag, aber ohne Dessert). Da-
nach ist gemütliches Beisammensein 
angesagt.
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Wanderer

Beginn der 2. Wanderung:16:00 Uhr  
Für die Wanderer, die noch mögen, 
folgt nun der Verdauungsspaziergang 
von ca. 75 Minuten, zurück auf ande-
ren Wegen, nach Unterrifferswil. Mit 
Postauto und Zug kehren wir, via Bhf. 
Wiedikon, zum HB Zürich zurück.

Nichtwanderer

Die Nichtwanderer fahren nach dem 
Anlass mit dem Postauto von Hausen 
a/A (Post) zurück nach Zürich Wiedi-
kon. Von dort geht es weiter auf dem 
ZVV oder VBZ Netz bis nach Hause.

Wanderer + Nichtwanderer

Fahrkarten:  Sind durch die Teilneh-
mer selbst zu lösen. (GA oder 9 Pass 
- Tageskarte Kanton ZH)

Der Anmeldetalon wird persönlich 
überreicht oder kann bei mir ange-
fordert werden. 
Letzte Anmeldungen nehme ich 
gerne bis Mittwoch, 09. Mai 2020 
entgegen. Entweder in der Turnhalle, 
beim Veteranen-Höck oder per Post 
(Poststempel) mit Anmeldetalon an: 
Hans-Jörg Brütsch, Wolfswinkel 20, 
8046 Zürich.

Hans-Jörg Brütsch

e l ek t ro  

F R I C K  U N D  P A R T N E R  
 

Elisabethenstrasse 18 Elektroinstallationen 
8004 Zürich Reparatur- und Servicearbeiten 
Telefon 044 242 242 0 Telefon - Installationen 
Telefax 044 242 242 2 EDV Netzwerke 

 
Stefan Frick 

Aktiv-Mitglied  
 
 
 
 
 
  

Aus aktuellem Anlass (Corona-Virus)  werden Anlässe, welche durch-
geführt werden, auf der Homepage www.tvaz.ch veröffentlicht. Oder 
ihr fragt bei Eurem Freizeitleiter nach.

April
09.-26. Frühlingsferien
02. do Veteranenhöck Rest. Zum weissen Rössli VG
11.-13. Osterlager „Aurora“ Disentis Poly 
24. fr Volleyballnacht Jonen Poly
25. sa Obmänner-Versammlung Stäfa VG

Mai 
06. mi Maibummel Seleger Moor FT
07. do Veteranenhöck Rest. Zum weissen Rössli VG
17. so Frühlingswanderung Hausen am Albis MiFit/VG

Juni
04. do Veteranenhöck Rest. Zum weissen Rössli VG
10. mi Redaktionsschluss 2/20 Versand 22. 
17. mi Tagesausflug Stein am Rhein FT
26.-28. Volleyballturnier Embrachertal Poly

Juli
12. Juli - 16. August Sommerferien
02. do Veteranenhöck Rest. Zum weissen Rössli VG
15.  mi Jahresversammlung MiFit Oberengstringen MiFit
18. sa 16. ZH Kleinfeld-Faustball-CupSchwamendingen MiFit
22. mi Sommer-Ausflug Insel Ufenau VG
27. mo Abendbummel  FT

Jahresprogramm
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Geburtstage

Herzliche Gratulation zum Geburtstag

April
01. Meng Margrit 70
08. Diezi Albert 85
08. Wilckens Georg 40
09. Irmiger Arthur 83
10. Ammann Werner 82
12. Kohler Arthur 91
13. Hinterkircher Heinz 97
16. Herwig Carmon 81
28. Schweizer Emmy 87
29. Bertschi Ursula 70

Mai
06. Appenzeller Theres 87
09. Billing Regula 60
12. Keller Walter 86
17. Hui-Kling Anneliese 86

Juni
02. Megert Ursula 90
10. Nufer Oskar 94
23. Schlegel Gertrud 95

Juli
11. Grossmann Othmar 70
12. Wydler Jakob 89
15. Cadosch Pia 60
22. Singer Monika 60

Berichte

Chlaushock FT

09. Dezember

Am Montag, 9. Dezember trafen sich 
insgesamt 15 Frauen ab 17 Uhr in 
der gemütlichen Schützenstube des 
Kleinkaliber Schützenhauses Albis-
güetli. Obschon Rita Lips nicht mehr 
im Schützenhaus wirtet, konnten wir 
unseren Chlaushock trotzdem wie-
der in dieser Lokalität durchführen. 
Ihr Nachfolger hat uns bekocht und 
bewirtet.

Wir starteten den Abend mit einem 
kleinen Apéro.  Anschliessend wur-
den wir zu Tisch gebeten und der Wirt 
servierte uns Braten mit Kartoffelstock 
und Gemüse. Zum Dessert genossen 
wir Nüssli, Mandarinli, Schöggeli und 
selbstgebackene Weihnachtsguetzli.

Susi Tobler überraschte uns mit einer 

amüsanten Weihnachtsgeschichte, 
bevor wir uns, wie jedes Jahr, dem 
Lottospiel zuwandten. Es mussten die 
gezogenen Zahlen auf der Spielkarte 
gefunden und zugedeckt werden. 
Wer zuerst eine Reihe, anschliessend 
zwei und zum Schluss die ganze 
Karte voll hatte, könnte einen kleinen 
Preis in Empfang nehmen. Ich wurde 
beauftragt, die Zahlen aus dem Sack 
zu ziehen. Immer wieder wurde ich 
aufgefordert „zu schütteln“. Offenbar 
waren nicht alle mit den gezogenen 
Zahlen glücklich, aber allen Leuten 
recht getan, ist eine Kunst, die nie-
mand kann.

Beim Kaffee mit oder ohne „Güggs“ 
blieb auch noch genügend Zeit zum 
Plaudern, bevor sich alle zufrieden 
auf den Heimweg machten.

Ein herzliches Dankeschön für den 
aus der Vereinskasse offerierten 
Apéro sowie den Guetslibäcke-
rinnen. Es war wieder ein gemütlicher 
Abend.

Ursi Jäggli
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1. Begrüssung
Marco Lier begrüsst die anwesenden 
Mitglieder. Die Traktanden werden 
gutgeheissen.
Anwesend sind 14 Ressortmitglieder 
und 2 Gäste, entschuldigt sind 12 
Mitglieder. Stimmenzählerin ist Co-
rinne Weber. Marco erklärt die neu 
benannte Struktur des Ressorts 
Polysport, bestehend aus Polysport 
Dienstag, Polysport Freitag, Tram-
polin (auch für Erwachsene) und der 
Freizeitgruppe. Unser Ressort stellt 
auch den Jugendverantwortlichen 
und den J+S-Coach.

2. Protokoll der JV 2019
Auf eine Verlesung des Protokolls der 
Jahresversammlung wird verzichtet, 
da der Inhalt im Vereinsheft publiziert 
und per Mail versandt wurde. Das Pro-
tokoll wird einstimmig verabschiedet.

3. Jahresberichte 2019
Diese waren im Heft 4/2019 abge-
druckt und müssen laut Statuten 
genehmigt werden. Diese werden 
einstimmig genehmigt.

4. Homepage „Polysport Zürich“
Eine Arbeitsgruppe hat die Seite er-
stellt mit definierten Voraussetzungen 
wie Anmeldeformular, repräsentative 
Bilder etc.; die Seite wird den Anwe-
senden live präsentiert (www.poly-
sport-zuerich.ch). Die Seite wurde 
bisher freiwillig von Christine betreut. 

Protokoll Jahresversammlung  Poly

09. Januar

Nun kommt der Vorschlag, die Be-
treuung der neuen Seite mit der be-
stehenden Seite des Gesamtvereins 
(www.tvaz.ch) zusammenzulegen. 
Corinne Weber wird einstimmig als 
Betreuerin der neuen Seite gewählt.

5. Rechnung 2019 / Budget 2020
Kassenbestand
Kassier Stefan präsentiert den An-
wesenden die Bewegungen des 
letzten Jahres und die Bestände der 
Kasse per Ende 2019. Osterlager 
und Plauschturnier weisen je einen 
kleinen Gewinn aus. Die Homepage 
war deutlich günstiger als budgetiert. 
Der Verlust der Gesamtrechnung 
2019 ist gering.

Budget
Das Budget 2020 weist gegenüber 
dem Vorjahresbudget kleine Anpas-
sungen auf, insbesondere wurde das 
Budget für Leiteressen und Apéros et-
was reduziert und laufende Kosten für 
die neue Homepage budgetiert. Die 
Kontoführungsgebühren sind recht 
hoch; hier sollen die zwei Bankkarten 
mit jährlichen Kosten von je CHF 30 
zurückgegeben werden.

Genehmigung der Rechnung 2019 
und des Budgets 2020
Die Rechnung 2019 und das Budget 
2020 werden ohne Gegenstimmen 
verabschiedet, die Versammlung 
dankt dem Kassier Stefan.

6. Jahresprogramm
Hans-Peter Tobler stellt das Jah-
resprogramm der Freizeitgruppe vor:

15. Februar Schneeschuhtour
Wirzweli (ca. 4h je nach Lawinensi-
tuation mit rund 500 Höhenmetern)
7./8. März  Schneewochenende
Wildhaus / Hotel Selun
Ende März „Lottofieber“, 
Theater Einhorn, Dübendorf
11./13. April Osterlager
Aurora Disentis
24. April Volleyballnacht
Jonen
26.–28. Juni Volleyballturnier
Embrachertal
Anf. August Beachvolleyball-Turnier
Marthalen
8./9. August Kanutour
Ende August Kanupolo-Turnier
Thurgau 
19./20. September Bergturnfahrt
Älggialp
30. Oktober bis 1. November
Wellness-Wochenende
Bora Radolfzell 
Mitte November Plauschturnier
Fronwald

Anja und Steffi schlagen am 21./22. 
März das „Skifest“ des STV in Arosa vor 
und organisieren unsere Teilnahme.

Etwa alle sechs Wochen findet ein 
Höck mit den Freitagssportlern mit 
vorgängigem Volleyball statt. Dies 
wird jeweils per Mail oder Whatsapp 
kommuniziert.

7. Mutationen / Statistik
Als Ressortmitglieder sind per Ende 
2019 87 Personen gemeldet. Es gab 
im Jahr 2019 3 Zugänge und 1 Abgang 
bei Polysport Dienstag, 4 Zugänge 
und 4 Abgänge beim Polysport Frei-
tag, 10 Zugänge sowie 7 Abgänge bei 
den Trampolinern (Erwachsene und 
Kinder) und 1 Zugang (Wechsel von 
Polysport Dienstag) sowie 3 Abgänge 
bei der Freizeitgruppe (neu Passiv). 
Für die Zuwendungen zur Ressort-
kasse ist die Anzahl Mitglieder ab 
16 Altersjahren entscheidend: Hier 
sind zur Zeit 71 Mitglieder über der 
Altersgrenze.
Insgesamt fanden 39 Turnstunden 
statt. Im Schnitt waren 11,8 Personen 
in der Halle anwesend.

8. Wahlen
Folgende Personen stellen sich zur 
Wiederwahl zur Verfügung:
Ressortleitung
Marco Lier möchte den Posten wegen 
seiner Kandidatur zum Präsidenten 
des Gesamtvereins abgeben, zur Zeit 
steht aber noch kein neuer Kandidat 
zur Verfügung.

Kassier Stefan Frick
Freizeitleiter Hans-Peter Tobler
Aktuarin Gundula Grüterich
Heinz Rüger Jugendverantwortlicher/
Trampolin  
Ueli Hohl J+S-Coach

Die Versammlung spricht den Vertre-
tern einstimmig das Vertrauen aus, 
ein neuer Ressortleiter soll zur Wahl 
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an der GV vorgestellt werden.

Ebenfalls einstimmig verdankt wird 
die Leistung der folgenden Leiter:
Susi Tobler Polysport Dienstag 
Stefan Frick Polysport Dienstag
Rolf Lieberherr Polysport Dienstag
Steffi Wallner Polysport Dienstag
Jens Woernle Polysport Dienstag
Martina Holenstein Polysport Freitag
Heinz Rüger Trampolin
Markus Hui Trampolin
Bruno Cavelti Trampolin
Mirko Schärer Trampolin
Hili Leimgruber Trampolin
Andrea UnruhTrampolin Erwachsene

9. Infos des Gesamtvereins
Heinz informiert über die Vereinsfi-
nanzen, die sich in den letzten Jahren 
negativ entwickelt haben. Da weitere 
Erhöhungen der Beiträge vermieden 
werden sollen, hat der Vorstand auf 
der Kostenseite geschaut, wo An-
passungen gemacht werden können. 
Eine Möglichkeit ist die Anpassung 
der STV-Mitgliedschaft von Ver-
einsmitgliedern, da die Abgaben an 

den Verband etwa einen Drittel der 
Ausgaben des Vereins ausmachen. 
Der Vorstand hat einen Vorschlag 
ausgearbeitet, der einen Teilaustritt 
und damit eine Reduktion der Ko-
sten von über CHF 3000 vorsieht. 
Als weitere Möglichkeiten werden 
ein ganzer Austritt aus dem Verband 
oder eine Wahlmöglichkeit für jedes 
Vereinsmitglied diskutiert, verbunden 
mit einem Solidaritätsbeitrag an den 
Verband bei einem Gesamtaustritt. 
Eine weitere Möglichkeit bestün-
de darin, die Trampoliner und die 
Veteranen im Verband zu belassen 
oder ressortweise zu entscheiden. 
Eine Konsultativabstimmung brachte 
folgendes Resultat:
Vorschlag des Vorstands 5
Nur die Trampoliner belassen 9
Austritt+Spende 5 
Ressortweise Entscheidung 4

10. Verschiedenes
Keine Wortmeldungen

Christine Meyer / Gundula Grüterich 

1. Begrüssung
Dieses Jahr fand unsere Jahresver-
sammlung das erste Mal im Restau-
rant Roter Stein in Altstetten statt.
 
Um 18.00 Uhr wird anlässlich un-
seres 80jährigen Jubiläums aus der 
Ressortkasse ein Apéro mit Bruscetti 
und ein kleines Nachtessen offeriert.
Anschliessend kann Susi Tobler 14 
Turnerinnen und den Vereinspräsi-
denten Heinz Rüger zur Jahresver-
sammlung im 81. Vereinsjahr und im 
15. Jahr des Ressorts Frauen-Turnen 
begrüssen. 
Es sind 7 Aktivturnerinnen, 4 turnende 
Ehrenmitglieder, 1 Freizeit-Ehrenmit-
glied, 1  Freizeit- und 1 Passivmitglied 
anwesend.
Es sind keine Entschuldigungen ein-
gegangen.

2. Protokoll vom 14.1.2019
Das Protokoll der letztjährigen Ver-
sammlung wurde von der Protokollle-
serin Rita Lips geprüft und wird der 
Versammlung zur Abnahme empfoh-
len und von dieser mit einem Applaus 
verdankt.
Als neue Protokollleserin stellt sich 
Brigitte Ströbl zur Verfügung.

3. Informationsberichte
Der Bericht über die Freizeitanlässe 
hat Ursi Jäggli verfasst. Über die 
turnerischen Aktivitäten während des 
vergangenen Jahres berichtet Susi 

Protokoll Jahresversammlung  FT

13. Januar

Tobler.
Diese Berichte werden verdankt und 
mit Applaus bestätigt.

4. Mutationen
Austritt Turnende: Pepe-Haslimann 
Maria, Sägesser Nicole
Eintritte Turnende: Zumbühl Cécile, 
Edebri Omelhana, Schenker Anna
Übertritt von Turnend zu 10 Fr. Bei-
trag: Sägesser Nicole
Übertritt von Freizeit-Ehrenmitglied 
zu Ehrenmitglied Passiv: Leuppi 
Bachmann Ursi, Pfaff Ruth
Übertritt von  Freizeit zu Passiv: Forrer 
Irma, Schütz Claire, Geissler Silvia
Übertritt von Freizeit FT zu MiFit Frei-
zeit: Frey Margrit 
Austritt ohne Mitgliedschaft: Arter 
Jacqueline

Verstorben: 
Bäni Heidi            Freizeit 10.12.19
Lienberger Eliane EM  11.12.19

Mitgliederbestand Ressort Frauen 
Turnen: 44 Mitglieder
Diese setzen sich wie folgt zusam-
men:
12 Turnende, 4 turnende Ehren-
mitglieder, 4 Freizeitmitglieder, 2 
Freizeit-Ehrenmitglieder, 4 Ehrenmit-
glieder Passiv,  18 Passivmitglieder
Ohne Mitgliedschaft:  3 Turnerinnen, 
die jeweils Fr. 10.— pro Abend be-
zahlen
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5. Kassenorientierung und Revi-
sorenbericht
Die Rechnung weist eine kleine Ver-
mögensabnahme auf. 

6. Wahlen
Leider hat Ruth Marty aus gesund-
heitlichen Gründen den Rücktritt als 
Aktuarin gegeben. Auch Lotti Schaller 
kann aus gesundheitlichen Grün-
den keine Turnstunden mehr leiten 
und hat den Rücktritt gegeben. Die 
Verdienste der beiden Turnerinnen 
werden verdankt und sie erhalten ein 
kleines Präsent. Im Vorstand wurde 
beschlossen, die beiden Ämter zurzeit 
nicht neu zu besetzen. Ursi Jäggli 
hat sich bereit erklärt, das Protokoll 
zu erstellen. Ulla hat zugesagt, wei-
terhin einmal im Monat eine Yoga-
stunde zu erteilen. Trix Fallica wird 
die Ferienvertretung von Susi Tobler 
übernehmen.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zu-
sammen: 
Ressortleitung: Susi Tobler
Haupttleiterin: Susi Tobler
Kassierin: Christine Aebischer
Leitung Freizeit/Protokoll: Ursi Jäggli
Die Wahl des Vorstandes wird von der 
Versammlung einstimmig bestätigt.

7. Jahresprogramm 2020
Mo  13. Jan Jahresversammlung
Mo  10. Febr.    Kegeln und Nachtes-
sen Rest. Schützenruh
Do  27. Febr. GV TVAZ  Sporthalle 
Hardau
Do  11. MärzPlauschtag Bad Zurzach

Mi   06. Mai Maibummel
Mi  17. Juni Tagesausflug
Mo  27. Juli Abendbummel
Do 17. Sept. Herbstausflug 
Mo 12. Okt. Fondue-Essen 
Mo  07. Dez. Chlaushock 
Mo 18.Jan.2021 Jahresversammlung 

8. Auszeichnungen
Für fleissigen Turnstundenbesuch 
werden folgende Turnerinnen aus-
gezeichnet:
Berty Joller  
2 Absenzen 58.  Auszeichnung
Lotti Schaller  
3 Absenzen   5. Auszeichnung
Es wurde an 38 Abenden geturnt. Der 
29.1. und 26.3. waren mit 13 Turne-
rinnen die  meistbesuchten Abende. 
Der 25.6. war mit 3 Turnerinnen der 
am wenigsten besuchte Abend. Im 
Durchschnitt waren 10 Turnerinnen 
in der Halle.

9. Verschiedenes
Susi Tobler informiert über das ak-
tualisierte Reglement. Der Verein-
spräsident Heinz Rüger dankt für die 
gute Zusammenarbeit und informiert 
über das an der GV des TVAZ zu 
behandelnde Traktandum gewisse 
Mitgliederkategorien dem STV nicht 
mehr zu melden um Verbandsbeiträ-
ge zu sparen.
    

  Ursi Jäggli

Protokoll Jahresversammlung   VG

25. Januar

01. Begrüssung
Punkt 15.00 Uhr begrüsst Hans-Jörg 
Brütsch die Versammlung und hei-
sst alle recht herzlich willkommen. 
Speziell begrüsst er den Präsidenten 
des Stammvereins Heinz Rüger - der 
auch Mitglied der Veteranengruppe 
ist – und als ältestes Mitglied Arthur 
Kohler. 

02. Wahl des Stimmenzählers
Als Stimmenzähler wird einstimmig 
Räto Möhr gewählt.

03. Protokoll der letzten JV
Das Protokoll war im Vereinsheft 
1/2019 zu lesen. Ein nochmaliges 
Vorlesen wird nicht verlangt. So wird 
es von der Versammlung einstimmig 
genehmigt und dem Verfasser Peter 
Meier verdankt.

04. Abnahme Jahresbericht
Der Bericht von Hans-Jörg Brütsch ist 
im Vereinsheft Nr. 4/2019 veröffent-
licht und von allen gelesen worden. Es 
wird von der Versammlung genehmigt 
und verdankt.

05. Abnahme der Jahresrechnung
Jürg Billing als Kassier verliest einige 
Details der Rechnung, die mit einer 
schönen Vermögens-Zunahme ab-
schliesst. 
Dieses erfreuliche Ergebnis ist auf 
grosszügige Spenden zurückzu-
führen. Wer noch Fragen hat, kann 

sich bei Jürg nach der Versammlung 
melden.
Dank des guten Kassenbestand bleibt 
der Jahresbeitrag bei Fr. 20.- und wir 
verzichten heute auf eine Hutsamm-
lung. Die Rechnung wird mit Applaus 
genehmigt, besten Dank dem Kassier 
Jürg Billing.

06. Mutationen
Es sind 16 Mitglieder anwesend, 2 
mehr als letztes Jahr, was ein abso-
lutes Mehr von 9 ergibt. 
Im vergangenen Jahr haben uns 4 
Mitglieder für immer verlassen dazu 
1 Austritt.
verstorben:
Albert Huwyler 27.04.2019
Armin Sonderegger 25.05.2019
Herbert Muffler 03.06.2019
Erwin Amacher 06.06.2019
Austritt :
Arthur Schade  aus gesundheitlichen 
Gründen
Neue Mitglieder haben wir keine.
Die Veteranengruppe hat heute 43 
Mitglieder, 5 weniger als vor einem 
Jahr.

07. Wahl des Ressortsleiters
Da sich aus der Versammlung kein 
Kandidat meldet, wird Hans-Jörg 
Brütsch einstimmig mit Applaus wie-
der gewählt.

08. Wahl des Kassiers
Da vom Kassier Jürg Billing kein 
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Rücktritt eingegangen ist, wird er ein-
stimmig, für ein weiteres Jahr wieder 
gewählt.

09. 
Wahl des Protokollführers
Von Robert Wehrli als Protokollführer 
(seit 32 Jahren) ist ein Rücktritts-
schreiben eingetroffen. Aus Alters-
gründen (82 Jahre) und sich bemerk-
baren Altersbeschwerden möchte er 
diesen Posten in einem Jahr einem 
jüngeren Nachfolger übergeben. Für 
sein letztes Jahr wird er einstimmig 
gewählt.

10. Jahresprogramm 2020 
Im Vereinsheft 4/2019 sind einige Da-
ten (z.B. jeden ersten Donnerstag im 
Monat den Veteranenhöck im Rest. 
Zum weissen Rössli) bereits notiert. 
Weitere Daten (ev Korrekturen) sind:
27.02.20 GV TVAZ, Sporthalle Har-
dau
25.04.20 Obmännerversammlung in 
Stäfa
17.05.20 Frühlingswanderung
23.05.20 Besichtigung des TV-Ar-
chivs im Sihlhölzli
22.07.20 Sommerausflug Insel Ufe-
nau
23.08.20 Kant. Veteranentagung im 
Albisgüetli
19./20.09.20 Turnfahrt
27.11.20 Fondue-Plausch im Rest. 
Zum weissen Rössli

11. Anträge
Anträge sind nicht eingegangen und 
die Obmannschaft hat auch keine.

12. Verschiedenes
Heinz Rüger als Präsident des 
Stammvereins (und Mitglied der 
Veteranengruppe) lädt uns alle zur 
Generalversammlung des Stamm-
vereins in der Sporthalle Hardau ein. 
Als wichtiges Traktandum ist der Vor-
schlag betreffend Finanzen: Gewisse 
Mitglieder nicht mehr melden bei der 
Geschäftsstelle des STV in Aarau, um 
Ausgaben zu sparen. Viele Leute aus 
der Runde sind der Meinung, dass wir 
ALLE im STV bleiben sollten. Denn 
wir zahlen ja nicht für uns, sondern 
für die Jungen. Im weiteren freut sich 
Heinz (mit einem freudigen und einem 
traurigen Auge) auf die  «Nach-Prä-
sidenten-Zeit» im TVAZ, die er sicher 
meistern wird.

Peter Meier verdankt die gute Arbeit 
der Obmannschaft und hofft, dass es 
so weiter geht.

Hans-Jörg Brütsch erwähnt noch, 
dass am Veteranenhöck (jeden 
ersten Donnerstag im Monat) im 
vergangenen Jahr im Durchschnitt 
11.5 Teilnehmer waren (Minimum 8, 
Maximum 15.

Am Schluss der Versammlung dankt 
Hans-Jörg Brütsch den Anwesenden 
für die Teilnehme an der Versamm-
lung und wünscht allen Alles Gute, 
eine schöne Zeit und einen guten 
Appetit beim Verzehr von Spaghetti 
mit 4 verschiedenen Saucen. War 
ausgezeichnet.

Robert Wehrli

Kegelabend  FT

10. Februar

 In der ersten Sportferienwoche tra-
fen wir uns um 17 Uhr im Restaurant 
Schützenruh.

Zu sechst das waren Berti, Cécile, 
Corinne, Lotti, Rita und Susi betäti-
gten wir uns sportlich beim Kegeln. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
mit Umgang mit der Bahn hatten 
wir doch einige Erfolgserlebnisse. 
Wir eiferten nach möglichst vielen 
Punkten was zu unserer Freude auch 
ab und zu gelang. Wir vielen doch 
einige Male alle Kegel  um, so dass 
die Glocke ertönte, anstelle eines 
aufgeleuchteten Säulis. Nach zwei 
Stunden Kegeln spürten wir doch 
unsere Arme so dass wir uns ins Re-
staurant zum Nachtessen begaben. 
Hier erwarteten uns Brigitte, Christine, 
Margrit und Rosmarie welche wir auf 
19 Uhr zum Nachtessen trafen. Es ist 
immer schön in  gemütlicher Runde 
zusammen zu sein.

Herzlichen Dank unserer Ressortkas-
se für das bezahlen der Kegelbahn 
und Ursi für die organisation.
    

  Susi Tobler



 22    23

Schneeschue-Tüürli auf dem Glaubenberg ob Sarnen   Poly

15. Februar

Nun, die diesjährige Schnee-
schuh-Tour hätte auf der Wirzweli ob 
Dallenwil stattfinden sollen, musste 
aber mangels Schnee kurzfristig ab-
gesagt werden. 

Unser „grande maestro della cias-
polata“ (ital. für Schneeschuhwan-
derung), Hans-Peter, liess das aber 
nicht auf sich beruhen und schlug im 
Eiltempo diverse Varianten vor, die 
von den übrigen sechs Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern begutachtet 
und evaluiert werden durften. Als 
Alternativ-Variante wurde schliesslich 
nach TVAZ üblichem, ausgedehntem 
Mailchatting die Schneeschuh-Tour 
auf dem Glaubenberg ob Sarnen 
gewählt, wie es sich später heraus-
stellen sollte, eine gute Wahl mit 
einem kleinen Schönheitsfehler: Die 
„grande randonnée en raquettes 
à neige dans les montagnes de la 
Suisse primitive“ mutierte zu einem 
„glatten Schneeschue-Tüürli“ in be-
zaubernder Umgebung. Aber jetzt 
schön der Reihe nach:

Hallo! entfuhr es mir spontan, als ich 
das Programm vor mir sah: Besamm-
lung im HB um 08:45 Uhr und Abfahrt 
Richtung Luzern um 09:04 Uhr, um 
von dort über Sarnen auf den Glau-
benberg zu gelangen, wo wir wie gep-
lant um 10:59 Uhr ankommen sollten. 
Was war da wohl in Hans-Peter ge-
fahren, uns derart spät am Morgen 
aufzubieten? Hat das Rentenleben 
bei ihm so richtig durchgeschlagen, 
sodass er nicht mehr früher aus den 
Federn kommt? Zum Glück konnte 
er uns glaubhaft versichern, dass 
keine frühere öV-Verbindung in die 
Innerschweiz möglich und er darum 
gezwungen worden war, uns zu ei-
ner mehr als christlichen Zeit im HB 
Zürich zu versammeln.

Nach einer gemütlichen Bahnfahrt 
nach Sarnen mit Gipfelischmaus im 
Zweitklass-Wagon ging es mit dem 
Postauto weiter nach Langis auf dem 
Glaubenberg. Inzwischen waren auch 
Christine in Luzern und Marco in Sar-
nen zu uns gestossen. Bei schönstem 

Spezial Geschäft 
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Wetter bezwang das Poschtauto mit 
viel Tütato die zahlreichen Kehren, 
und je länger desto bänger fragten wir 
uns, ob am Ziel unserer Reise wohl 
Schnee läge. Rund um uns herum 
und ums Drumherum dominierten 
Grüntöne in verschiedensten Farb-
schattierungen. Welch eine Pracht 
für Wintermüde, welch ein Graus 
für Schneeschuh-Wandernde! Die 
Erleichterung war gross, als kurz vor 
der Passhöhe die ersten Schneema- 
den in unser Blickfeld rückten, umringt 
von viel Autoblech, welches sich bei 
Langis versammelt hatte. Ja, nicht 
alle „Wintersportlernde“ (genderlike) 
wissen den Segen des öffentlichen 
Verkehrs zu schätzen. 

Gleich nach der Ankunft begaben 
wir uns zur ersten Stärkung in das 
nächstliegende Restaurant, um dann 
die Schneeschuhe unter die Füsse zu 
klemmen. Wir entledigten uns gleich 
zu Beginn der warmen Klamotten 
und nahmen den Anstieg zum Jänzi 
in Angriff. Der Weg schlängelte sich 
an den Hängen einer fast unbe-
rührten Hochmoorlandschaft durch 
den lichten Tannenwald empor, und 
mit etwas Phantasie konnte man sich 
im entfernten Lappland wähnen. Es 
fehlten nur die Rentiere, die Elche 
und die dort heimischen Samen. 
Nach einer knappen Stunde Körper-
betätigung im Fettverbrennungsbe-
reich zog Chief Scout Hans-Peter 
seine Truppe zur Lagebesprechung 
zusammen. Es stellte sich heraus, 
dass der Endaufstieg zum Jänzi 

unsere zeitliche Reserve sprengte 
und wir deshalb zu einer Abkürzung 
gezwungen waren. So zottelten wir 
schweren Herzens abwärts ins Hoch-
moortal und darauf kurz aufwärts 
zum gegenüberliegenden Hang, wo 
an einem lauschigen Plätzchen das 
Mittags-Biwak eingerichtet wurde.

Was da alles aus den Proviantsäcken 
gezaubert wurde, liess die Herzen der 
TVAZ-Gourmets höher schlagen als 
beim Aufstieg aufs Jänzi! Christine 
hatte sogar ein Pick-nick-Raclet-
te-Öfeli mitgenommen, auf dem sie 
wunderbar riechenden Käse schmel-
zen liess. Bei der süssen Weinbeglei-
tung liess sie uns freundlicherweise 
auch teilhaben. Vielen Dank, Christi-
ne! Nach ausgedehntem Mittagsmahl 
bei herrlichem Sonnenschein und 
warmen Temperaturen zogen wir die 
Schneeschuhe wieder an und wan-
derten gemütlich der Langlaufloipe 
entlang Richtung Schwendi-Kaltbad, 
wo wir im Bergrestaurant einkehrten 
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(What else?) und von Heinz zu seinem 
vor kurzem begangenen Geburtstag 
einen Huiskafi spendiert bekamen.
Da die Zeit infolge der äusserst 
grosszügigen Mittagsrast bereits 
fortgeschritten war, konnten wir nicht 
lange bei diesem einstigen Kurhaus 
mit vorgelagerter Kapelle verweilen, 
sondern mussten die kurze Strecke 
zur Posthaltestelle Langis unter die 
Füsse nehmen. Hans-Peter hatte 
aber eine Zeitreserve eingerechnet, 
sodass es beim eingangs erwähnten 
nächstliegenden Restaurant für 
eine letzte Stärkung in Form von 
Hopfensaft reichte. Kurz vor 16:00 
Uhr verliessen wir die Schneezone 
und fuhren Tatütato ins grüne und 
weiterhin sonnenbeschienene Un-
terland runter. Um 17:56 Uhr ging 
unser Schneeschue-Tüürli mit der 
Ankunft im HB Zürich zu Ende. Ein 
grosser Dank gehört Hans-Peter, der 
uns dieses Gemeinschaftserlebnis 
ermöglichte und dafür sorgte, dass 
wir nicht ausgepumpt und ausgelaugt 
in Zürich ankamen.

Vittorio Zappia
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151. Protokoll Generalversammlung TV Aussersihl

27. Februar

1. Begrüssung
Heinz Rüger begrüsst die anwe-
senden Mitglieder zur 151. Gene-
ralversammlung. Es haben sich 18 
Aussersihler/ innen entschuldigt.
Die Einladung zur 151. Generalver-
sammlung, sowie die Traktandenliste 
wurden im Heftli 4/2019 publiziert. 
Die Traktandenliste wird von der Ver-
sammlung genehmigt. 

2. Wahl der Stimmenzähler
Einstimmig gewählt sind: Marcel Kel-
ler und Rolf Kyburz

3. Protokoll der 150. GV
Das Protokoll wurde von Martin 
Rohner und Heinz Buttauer gelesen 
und der Versammlung zur Annahme 
vorgeschlagen. Das Protokoll wird 
einstimmig angenommen.
Als neue Leser gewählt sind: Martin 
Rohner und Christine Aebischer

4. Mutationen
2019 mussten wir von folgenden Mit-

gliedern Abschied nehmen:
Fritz Koller PMG 27.01.19
Erna Ammann PMG 12.02.19
Albert Huwyler PMG/VG 27.04.19
Armin Sonderegger  
MiFit-F / VG 25.05.19
Herbert Muffler 
EM MiFit-F / VG 03.06.19
Erwin Amacher
EM MiFit-F / VG 06.06.19
Heiri Gross PMG 09.09.19
Heidi Bäni FT-F  10.12.19
Eliane Lienberger
EM FT-F 11.12.19

Die Generalversammlung erhebt sich 
zu einer Gedenkminute.

4.1 Mitgliederbewegung 2019
Mitgliederbest. 31.12.18            244
Mitgliederbest. 31.12.19              240

 Eintritte:     Austritte:
Jugend TR   4     6
Turnend 19   14
Freizeit   3   15
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Passiv   9     4
Zunahme: 35    Abnahme: 39 
 
Differenz: -  4
Verstorben   9
Austritt Veteran    7

Jugi TR 16
Poly-Turnend 60
Poly-Freizeit 14
FT-Turnend 16
FT-Freizeit   6
MiFit-Turnend 29
MiFit-Freizeit   3
PMG 96
Total 240
Veteranen 43

5. Präsenz
Anwesend Total:                     69
Stimmberechtigte:                     68
Absolutes Mehr:                     35 
Älteste anwesende Mitglieder: Her-
mann Roshard, Heinz Hinterkircher 
 
6. Jahresberichte
Die Jahresberichte wurden im Ver-
einsheft 4/2019 publiziert.
Die Jahresberichte werden einstim-
mig genehmigt.
 
7. Rechnungsabnahme
7.1 Vereinsrechnung
Rolf Lieberherr erläutert die Vereins-
rechnung. Auf der Einnahmenseite 
führen mehr Spenden zu einem bes-
seren Abschluss als budgetiert.
Die Ausgaben sind tiefer als bud-
getiert. Das ergibt einen grösseren 
Verlust. Bis auf eine waren 2019 die 

Ressortkassen leicht rückläufig, da-
raus folgt eine Vermögensabnahme.

7.2 Revisorenbericht 
Die Vereinsrechnung (inkl. Ressort-
kassen) wurde von Ursi Jäggli und 
Corinne Weber geprüft und für richtig 
befunden. 
Ursi Jäggli verliest den Revisoren-
bericht, empfiehlt die Abnahme der 
Rechnung und Dechargen-Erteilung 
dem Rechnungsführer Rolf Lieber-
herr.
Die Versammlung genehmigt die 
Vereinsrechnung 2019 einstimmig.
Heinz Rüger bedankt sich bei den 
Rechnungsführern und den Revi-
soren für die geleistete Arbeit.

8. Anträge 
Antrag 2: Verbandsbeiträge
Heute: Der TVAZ meldet alle Turner, 
Freizeitmitglieder und Passive dem 
STV/ZTV.

Antrag Vorstand 2a:
Weiterhin dem STV gemeldet werden:
. Die Jugendlichen
. Turner Polysport
. Alle Leiter in der Halle
. Alle Veteranen
Nicht mehr dem STV gemeldet:
. Turnende Mitglieder MiFit und 
Frauen (exkl. Veteranen)
. Freizeitmitglieder / Passive (exkl. 
Veteranen)
Kosteneinsparung rund 3‘000 Fr. 

Antrag Vorstand 2b:
Weiterhin dem STV gemeldet werden:

. Die Jugendlichen

. Alle Leiter in der Halle

. Alle Veteranen
Nicht mehr dem STV gemeldet:
. Turnende Mitglieder MiFit, Frauen 
und Poly (exkl. Veteranen)
. Freizeitmitglieder / Passive (exkl. 
Veteranen)
Kosteneinsparung rund 6‘500 Fr. 

Maya Hohl stellt den Antrag, nur die 
Passivmitglieder dem STV / ZTV nicht 
mehr zu melden.

Antrag 1: Anpassung der Statuten
Bisher: Die Versicherung ist grund-
sätzlich Sache aller turnenden und 
sporttreibenden Mitglieder. Alle 
turnenden Mitglieder sind bei der 
Sportversicherungskasse STV (SVK-
STV) mit der obligatorischen Prä-
mie, gemäss Reglement SVK-STV, 
versichert. Der TVAZ lehnt jegliche 
Versicherungsansprüche ab.
Neu: Die Versicherung ist grundsätz-
lich Sache jedes einzelnen Mitgliedes 
im Turnverein. Der TVAZ lehnt jegli-
che Versicherungsansprüche ab.
Die Generalversammlung lehnt den 
Antrag des Vorstands zur Anpassung 
der Statuten mit 25 ja und 8 Enthal-
tungen ab. 
Die Anträge des Vorstandes zu den 
Verbandsbeiträgen sind somit hinfäl-
lig, da keine 2/3 Mehrheit zustande 
gekommen ist.
Der Antrag von Maya Hohl wird mit 
44 ja, 15 nein und 7 Enthaltungen 
angenommen.

9. Turn- und Freizeitbetrieb
Die Reglemente sind in den Ressorts 
aktualisiert und an den Jahresver-
sammlungen und vom Vorstand ver-
abschiedet worden. 
Der Aussersihler Turner kann neu in 
elektronischer Form bezogen werden.

10. Wahlen
Vorstand
Vom Vorstand sind der Rücktritt des 
Präsidenten Heinz Rüger und des 
Ressortleiters Poly Marco Lier ein-
gegangen. 
Präsident  Marco Lier wird einstimmig 
gewählt.
Vizepräsidentin Christine Meyer und 
Finanzen / Rechnung  Rolf Lieberherr 
werden einstimmig wiedergewählt.

In Globo werden gewählt:
Ressortleiter Susi Tobler (FT)
Ressortleiter vakant (Poly) (darf unter 
dem Jahr neu besetzt werden) 
Ressortleiter Peter Meier (MiFit)
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Ressortleiter Hans-Jörg Brütsch (VG)  
Kommunikation Claudia Rüger
Protokoll Corina Guillén

Ämter
Von den Ämtern ist der Rücktritt des 
Archivars Erwin Rüger eingegangen.

Der Vorstand und die Ämter sind auf 
den Seiten 5-6 aufgelistet. 

11. Beiträge / Budget 2020
11.1 Beiträge
Die Beiträge 2020 bleiben gleich und 
werden einstimmig angenommen.

Turnend, ab 17. Altersjahr  Fr. 200.-
Freizeit  Fr.   70.-
Passive  Fr.   40.-
Ab 91. Altersjahr oder 
> 70 Jahre Mitglied frei
Ehrenmitglieder Turnend  Fr. 150.-
Ehrenmitglieder Freizeit  Fr.   40.-
Ehrenmitglieder Passiv  frei
Jugendlich bis 16. Jahre Fr. 120.-
Turnende Nichtmitgl. AbendFr.   10.- 

11.2 Budget  (Beilage 6)
Rolf Lieberherr stellt das Budget 2020 
vor welches einen grossen Verlust 
verzeichnet.Das Budget wird von 
der Versammlung einstimmig verab-
schiedet.

Die Hutsammlung wird zu gleichen 
Teilen folgenden Institutionen über-
wiesen: Stiftung „Denk an mich“ und 
„Insieme“.

12. Ehrungen / Ernennungen 

Langjährige Tätigkeiten
5 Jahre Finanzen Rolf Lieberherr
5 Jahre Ressortl. MiFit Peter Meier
15 Jahre Ressortl. FT Susi Tobler
Schweizermeisterin im Trampolin 
Synchron Open Eileen Ilumanien 
Ehrenmitgliedschaft
Der Vorstand schlägt vor, Lotti Schal-
ler zum Ehrenmitglied zu ernennen. 
Der Vorschlag wird einstimmig ge-
nehmigt.

13. Verschiedenes
Das Fotobuch 2019 ist fertig gestellt 
und liegt zur Ansicht auf.
Der Präsident bedankt sich bei Clau-
dia Rüger und Team für ihren Einsatz 
in der Küche, allen Kuchenbäcker/
innen für diverse Kuchen, Claudia 
Rüger für die Geschenke auf dem 
Gabentisch.
Hans Rohr bedankt sich beim Prä-
sidenten und dem Vorstand für die 
geleistete Arbeit.
Zum Schluss dankt Heinz Rüger 
seinen Vorstandskollegen für die Un-
terstützung in der Leitung des TVAZ.

Ursi Jäggli

Neumitglied Cécile Zumbühl

Metzgerei Künzli 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

Traiteur / Take-Away / Partyservice

Detailgeschäft

Letzigraben 149 

CH-8047 Zürich

Telefon +41 44 492 16 56 

Fax +41 44 492 16 61

www.metzgereikuenzli.ch

20 % Rabatt 

auf Grosspackungen

Fabrikladen, Mülistrasse 7

CH-8143 Stallikon

Telefon +41 44 701 80 80

Fax +41 44 701 80 90

15 Jahre Ressortleitung FT Susi Tobler 

Rücktritt Ressortleiter Poly Marco Lier 

Archiv Erwin Rüger

5 Jahre Ressortleiter MiFit Peter Meier 

5 Jahre Finanzen Rolf Lieberherr
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80 Jahre Mitglied 
Mandi Hermann, Hinterkircher Heinz

50 Jahre Mitglied 
Eymann Eugen, Schranz Christa, 
Meier Peter

40 Jahre Mitglied 
Billing Regula

20 Jahre Mitglied 
Carmon Herwig

10 Jahre Mitglied 
Megert Ursula, Bertschi Ursula, 
Engel Fritz

30 Jahre Mitglied 
Cadosch Adrian

Leiter 2020
Buttauer Heinz, Tobler Susi, Frick Stefan, Lieberherr Rolf, Jauch Irene, Billing Regu-
la, Unruh Andrea, Wehrli Robert, Meier Peter, Rüger Heinz

Vorstand 2020
Tobler Susi Ressortleiterin FT, Meier Peter Ressortleiter MiFit, Rüger Claudia Kom-
munikation, Lieberherr Rolf Finanzen, Lier Marco Präsident, Meyer Christine, 
Vize-Präsi, Brütsch Hans-Jörg Ressortleiter VG
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Neues Ehrenmitglied

Lotti Schaller

Ihri Lidenschaft sind Turnen und 
Schwümmä. Scho Mitte dä 60-ziger 
Jahr isch sie ä Leiterin vonärä Meitli- 
und Gerätriege gsi. Kännägelernt han 
ich sie, wo ich i dä 70-ziger Jahren, 
meine Jugendjahre in der Gerätriege 
vom Turnverein Altstetten verbracht 
han. Mit strenger Disziplin hät sie 
eus viele Elemente bibracht. A vilne 
Trainings, Wettkämpf und Lager isch 
sie d’Leiterin gsi. Diä Jugendjahre 
sind mir in schöner Erinnerig. Danke 
vielmal.

In den 80-ziger Jahre händ dä Ge-
rätriege vom Turnverein Aussersihl 
junge Turnerinnen gefällt. S’Quartier 
Aussersihl isch dazumal äs schwie-
riges Viertel gsi. Da hät ä Lotti Schal-
ler dä TV Ussersihl angfrägt, ob sie 
bi dä Gerätriege leiten dörf und sie 
würd auch grad ä ganze Gruppe 
von Turnerinnen mitbrinä. Ussersihl 
hät sich natürlich über dä Zuäwachs 
gfreut. Während 18 Jahr hät S’Lotti i 
dä Halle a 3 Tagä in der Wuchä und 
an dä Wochenendä an dä Wettkämpf 
ihres Wüssenä als Leiterin dä jugend-
lichen weitervermittelt. Däzu isch sie 
au als Kampfrichterin oder im OK 
von Meitliriegä- und Kunstturntagä 
im Einsatz gstandä. Im 1991 hät sie 
d‘Hauptleitig vo dä Gerätriege bis zu 
deren Auflösung im 2004 übernoh.

D’Liedenschaft vom Sport hät sie au 
Ihrer Tochter Lauenie und äm Sohn 

Laso, mit auf dä Weg gäh. Beide hät 
sie id Turnhalle Feldstrasse mitgno 
und bi dä ersten Sporterfahrungen 
begleitet. Unterdessen isch d’Tochter 
ä leidenschaftliche Yogalehrerin und 
dä Laso schaft i dä Materialverwaltig 
vom Sportamt der Stadt Zürich. Er 
hät schon vili sportliche Höhepunkte 
im Eisklettern, Canyoning und Klip-
penspringen erreicht. Unter anderem 
hät er im Jahre 2015 im Maggiatal än 
Klippensprung vo fascht 60 Metern 
gmeistärtät, was än Wältrekord isch. 
Gratulation er sich hüt au da.

Für dä TV Aussersihl hät s‘Lotti dä 
Kurs für J+S Coach absolviert. Die 
Ufgab bestaht drin J+S Kurse azmäl-

dä und isch d‘Schnittstell zwüsched 
dä Leiter im Verein und em J+S. Je-
des Jahr chunt dä TV Ussersihl für 
dä Kurs en ordentlichen finanziellen 
Zuestupf über.

Zwei Jahr hät sie auch s‘Amt vo dä 
techn. Leiterin DiFti, hüt Polysport 
inne gha.

Afang dä Nullerjahr findet s‘Lotti auch 
wieder meh Zeit, ihri eigne sportlichä 
Tätigkeit witerzfüerä. Sie trainiert mit 
dä MiFit. Wo ä Leiterin gesucht wird 
stellt sie sich zur Verfüigig und leitet 
das eine oder andere Training.

Im Jahr 2007 hät sie ihre wöchent-
lichen Trainings zu den Frauen gwech-
selt. Auch da hät sie bis im letschtä 
Herbst, einmal im Monat mit ihrem 
Training, d‘Frauen auf Trab ghaltä. 
Sie würd es auch hüt no machä, aber 
leider muss sie aufgrund von ärä Au-
genchrankheit, ihre sportlichi Tätig-
keit inschränkä. Nüd desto trotz isch 

sie jede Wuchä ä Erschti i dä Hallä 
und füert ihre sportlichi Laufbahn als 
Teilnehmerin furt, sei es bi dä Frauen 
am Zieschtig oder ab und zue au am 
Mittwuch bi dä MiFit. Usserhalb vo 
dä Turnhalle hät sie Anschluss bi dä 
Veteraninnen gfudä, wo sie a Aläss 
mitmacht.

Lotti isch ä lidenschaftlichi Turnerin, 
diä sich für dä TV Ussersihl 33 Jahr 
als Leiterin igesetzt hät. Sie hät a 
vielnä Aläss hinter dä Kulissä mitge-
hulfä, immer still und lislig. Villicht isch 
das von dä Ussersihler nicnöd würkli 
wahrgno wordä, aber ohne diä Mithilfe 
vom Lotti wäred diä Trainings vo dä 
Gerätriege, MiFit und dä Frauenturnä 
schwiriger umzsetzä gsi. 

Für diä Verbundenheit und usserg-
wöhnlichä Leischtigä für dä Turnver-
ein Ussersihl schlat dä Vorstand vor, 
Sie als Ehrenmitglied zu ernänne.

Claudia Rüger

Öffnungszeiten
Mo:  Feb. - Okt.: Geschlossen
   Nov. - Jan.: 14.00 - 18.30
Di - Fr:  09.00 - 18.30
Sa:  08.00 - 16.00

Berg-  Ski-  Laufsport 

Fussball und  Tennis 

INTERSPORT Voit
Albisriederstrasse 342
CH-8047 Zürich
T: 044 492 35 31
www.voitsport.ch
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Die Wetteraussichten für das dies-
jährige Skiweekend in Wildhaus 
waren vielversprechend. Der erste 
Treffpunkt war das Café / Bäckerei 
Ziehler in Stein. Im Auto mit Christine 
wurde viel gequatscht, wir hatten viel  
Gesprächsstoff (natürlich auch über 
Corona-Virus). So, dass wir erst sehr 
spät merkten, dass uns das Navi von 
der anderen Seite her nach Wildhaus 
lotste.

Blöd, das Ziehler war auf der anderen 
Seite von Wildhaus. Das hiess für 
uns halt 15 Minuten länger fahren. 
In den letzten Minuten vor Ankunft, 
begann es dafür noch so richtig an 
zu schneien. Im Ziehler waren wir 
fast vollzählig (Globi, Jeanette, Bar-
bara, Christine und ich). Als wir alle 

Skiweekend mit Globi   Poly

07.-08. März

gestärkt waren für den Tag, fuhren 
wir zum Hotel Selun, wo wir nun auf 
Hans-Peter und Hedi trafen. Da die 
Sonne nicht schien, entschieden wir 
uns, nicht Skifahren zu gehen (besser 
gesagt, ich fügte mich – das waren 
alle „Schönwetterfahrer“, zu meinem 
Bedauern). Wir entschieden uns dann 
fürs Schlitteln (ohne Hans-Peter, er 
ging spazieren, wir konnten ihn nicht 
überreden, mit uns mitzukommen). 
Also hiess es umziehen und nach 
Unterwasser fahren.

In Unterwasser angekommen, ver-
schlug es uns an der Kasse die 
Sprache. Die Preise waren überir-
disch (sehr teuer). Ok, noch einmal 
Programmänderung: Helme zurück 
ins Auto und nur eine Fahrt (Retour) 
lösen. Dann gingen wir halt spazieren. 
Es war richtig schön, super und viel 
Schnee – ein Wintertraum. Etwas 

anstrengend war es zeitweise schon, 
da wir im Schnee „absackten“. Und 
den Spass kam auch nicht zu kurz, 
so mussten wir ein „Corona“ Foto 
machen. Und nun kommen wir zu 
Globi, er sieht doch wirklich fast so 
aus, mit der blauen Zipfelmütze ;)
Im Restaurant Zinggen angekom-
men, brauchten wir erst mal ein kühles 
Getränk, denn es war ganz schön 
warm geworden. Etwas später assen 
wir noch zu Mittag. Mit vollem Magen 
(zum Glück ging es nun bergab), gin-
gen, bzw. rutschten wir Berg abwärts. 
Es war ein nasses Gaudi. Im Sellamatt 
gönnten wir uns den ersten Apéro. 
Der letzte Abschnitt war nicht mehr 
lang und von Fotoshootings geprägt.
Nun hiess es nach Wildhaus fahren 
und in die Schirmlibar, wo Hans-Pe-
ter auf uns wartete. Danach hiess es 
Duschen und das feine Znacht von 
Hedi geniessen. Wie immer war es 
sehr köstlich.

Am Abend spielten wir noch ein Spiel, 
welches Jeanette mitgebracht hatte. 
Da hatte Hans-Peter sogar die Freu-
de dran: Ja das ist ein Spiel, das mir 

Spass macht, meinte er. Und Ruck-
zuck hatte er es von Jeanette für das 
Osterlager ausgeliehen.

Irgendwann zu später Stunde, rief 
unser Kissen, und so gingen wir 
schlafen.

Am nächsten Morgen waren wir um 
08:00 beim Frühstück. Das Wetter 
war super: also los auf die Piste. 
Hans-Peter ging wieder spazieren, 
wir machten aber am Mittag einen 
Treffpunkt mit ihm aus. Da Jeanette 
und Globi noch Ski ausleihen muss-
ten, gingen Christine und ich schon 
mal auf die Piste. Wir fuhren dann mal 
ganz nach oben (Gamserugg). Die 
Pisten waren fast leer und der Schnee 
war grandios. So entschieden wir uns, 
diese Piste und leere auszunutzen 
und hoch und runter zu fahren (auf 
Grund der leere konnte man richtig 
schön carven). Gegen halb 12 bega-
ben wir uns zum Restaurant Oberdorf. 
Obwohl Barbara, Jeanette und Marco 
angaben bis 13:00h durchfahren zu 
wollen, kamen alle 3 doch noch zu 
uns. Nur Hans-Peter liess auf sich 
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Inh. Thomi Angst 
Hohlstrasse 49, 8004 Zürich
Tel: 044 241 75 59 
Fax:044 241 75 54

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.30 - 00.30 Uhr
Sa + So geschlossen

Mit vielen Schweizer Spezialitäten!

Schweizer 
Weinstube

Gebr.KnabenhansAG
Hardstrasse 67 / 8004 Zürich

Kaminfegerei

Lüftungsreinigung

Dachdeckerei

Bauspenglerei

Reparaturdienst

Telefon 044 493 30 10
Fax 044 493 30 14

info@knabenhans-ag.ch

www.knabenhans-ag.ch

P
e
te

r 
M

e
ie

r

Mech. Werkstätten

l Einzelteilefertigung
l Prototypenbau
l Hydraulik-Reperaturen
l Schlosser- / Metallbauarbeiten
l Schweissarbeiten
l Schloss-Service

Webereistrasse 63, 8134 Adliswil
Tel. / Fax 044 710 00 16

Eliane Lienberger
02.05.1928-11.12.2019

Unser Ehren-
mitglied Eilane 
Lienberger ist 
am Mittwoch 
den 11. De-
zember 
91- jährig ge-
storben. 

Sie trat im Jahre 1958 bei der Frauen-
riege bei. In den Jahren 1967 - 1980 
hatte sie die Ämter der Aktuarin und 
Vice-Präsidentin bei den Frauen inne. 
Für ihre vielen Leistungen wurde sie 
im 1983 zum Ehrenmitglied ernannt.

Ihre Aktive Zeit in der Turnhalle dau-
erte bis ins hohe Alter von 79 Jahren. 
Anschliessend nahm sie auch als 
Freizeitlerin an vielen Frauenanläs-
sen teil.

Zum Gedenken

Herr Schenker
Am 1. Dez. ist der Vater und Schwie-
gervater von unseren Mitgliedern 
Beat und Anna Schenker verstorben.

Heidi Bäni
19.06.1941-10.12.2019

Am 10.Dezem-
ber, ist mit 78 
Jahren unser 
Frauen Tur-
nen Freizeit 
Mitglied Heidi 
Bäni, nach kur-
zer schwerer 
Krankheit ge-
storben.

Heidi trat im Jahre 2000 als Passiv 
Mitglied in unserem Verein bei. Im 
Jahre 2005 wechselte sie zu den 
Frauen Freizeit. Auf vielen Wan-
derungen und Ausflügen war Heidi 
immer dabei. 

Restaurant  

Zebra

Stauffacherstr. 147 

8004 Zürich

079 299 70 69

044 242 08 05

warten, so bestellten wir halt schon 
und genossen die Sonne. Als wir fertig 
waren und schon fast wieder auf der 
Piste, kam Hans-Peter doch noch 
(er hatte Zwischenzeitlich Fotos von 
seiner „Höhlenwanderung“ auf unser 
Handy gesandt).

Alle Skifahrer gingen noch einmal 
ganz nach oben, einen kleinen Ver-
dauungsdrink zuoberst mit Panorama 
musste sein. Anschliessend verab-
schiedeten Christine und ich uns vom 
Rest. Wir wollten vor allen anderen 
losfahren (Stau mögen wir nicht). 

Und so ging ein tolles Skiweekend mit 
super Schneeverhältnisse zu Ende.
Hans-Peter, danke für die Organisa-
tion, auch wenn wir dieses Jahr eine 
kleine Gruppe waren.

PS: übrigens, unser Globi war Marco.
Anja Wolf
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Jean Andermatt
08.04.1931 - 19.02.20 

Nach einem er-
füllten Leben 
vol ler  L iebe 
und Fürsorge 
für alle, schlief 
in den frühen 
Morgenstun-
den, nach kur-
zer schwerer 
Krankheit unser 
liebes Mitglied 
Jean Andermatt ein. Wenige Wochen 
vor seinem 89-zigsten Geburstag.

Jean kam1950, mit jungen Jahren 
in den Turnverein. Viele Jahre hat 
er als Aktivmitglied die sportlichen 
Höhenflüge des TVAZ geprägt.

Später ist er an vielen Anlässen ein 
gern gesehener Gesprächspartner 
und hat mit seiner humorvollen Art 
viele in den Bann gezogen.

Claudia Rüger

Unser Beileid

Möge Euch die Erinnerung an den 
lieben Verstorbenen begleiten wie 
ein wärmender Sonnenstrahl. 

Der Turnverein Aussersihl  wünscht 
allen Familienangehörigen und 
Freunden, der verstorbenen viel Kraft 
und Zuversicht, in dieser schweren 
Zeit.

Claudia Rüger

Gutbürgerliche Schweizer Küche

Montag-Freitag 08.00-23.00 Uhr
Samstag  09.00-23.00 Uhr
Sonntag  09.00-22.00 Uhr

info@sternenalbisrieden.ch

Albisriederstrasse 371
8047 Zürich
Telefon +41 44 492 15 30

www.sternenalbisrieden.ch

Restaurant 

Sternen
Albisrieden

Mädi Bünte „Tecklenburg“

Aus Anlass des 120-jährigen Jubilä-
ums des TVAZ reiste 1988 eine gros-
se Schar Turnerinnen und Turner an 
einen Turnanlass nach Tecklenburg 
im Norden Deutschlands.
Der gute Kontakt blieb auch nachher 
weiterhin bestehen. Nun haben wir 
die Nachricht erhalten, dass Mädi 
Bünte, die  Frau des damaligen Präsi-
denten des Turnvereins Tecklenburg 
„Graf Kobo“ auch gestorben ist. Somit 
bleiben nur noch die Erinnerungen an 
eine unvergessliche Reise.

Rutn + Ernst Marty

Spenden

Vielen Dank!

Sammelsurium

Der Turnverein Aussersihl bedankt 
sich ganz herzlich bei den Spendern.
TVAZ
Ursula + Fredi Diezi, Denis Bergmann, 
Susanne Jost, Claire Schütz, Walter 
Brügger, Vittorio Zappia, Ueli Hohl, 
Kurt Riederer, Eliane Lienberger, 
Hanspeter Kellenberger, Hans Rohr, 
Fritz Dietel
Heftli
Hansi + Traudl Dähn, Kurt Pauli
MiFit
Hans Rudolf, Hans Rohr
Veteranen
Hans Rohl
FT
Yolanda Aebischer, Silvia Geissler, 
Margrit Iten, Berty Joller, Rita Lips, 
Rosmarie Rüger

Trauerspenden im Namen von 
Jean Andermatt für die Jugend

Fam. Lamberti, Ludwig Caplazi, Fam. 
Goelis, Fam. Pasquale, Christian 
Fankhauser, Fam. Siegrist, Beat 
Heim, M. Wirth, Ruth + Ernst Marty

Der TVAZ  bedankt sich ganz herzlich, 
wir werden die Spenden im Sinne der 
Spender verwenden.

Claudia Rüger

Sportpreisverleihung 

Das Sportamt der Stadt Zürich hat 
am 31. Januar zur alljährlichen 
Sportpreisverleihung eingeladen. 
An diesem Anlass werden sport-
liche Leistungen, vielversprechende 
Nachwuchstalente und aussersor-
dentliches Engagement in der Sport-
förderung gefeiert.Als Dank für den 
Einsatz zugunsten der Sportstadt 
Zürich durften Heinz und Claudia 
Rüger daran teilnehmen.

Claudia Rüger

Geburt

Wir freuen uns aufs Kinderlachen, 
auf Händchenhalten, die viel Unsinn 
machen, auf Füsschen, die gar mun-
ter flitzen und auf Äuglein, die vor 
Neugier blitzen.

Corina, Mathias, Lionel und Robin 
freuen sich über den Familienzu-
wachs von Sonja, die am17. Feburar 
auf die Welt kam.
Herzliche Gratulation!

Claudia Rüger
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Unser Turnangebot

Der TVAZ bietet ein polysportives 
Angebot für alle, die sich regelmässig 
sportlich betätigen wollen.Trotz lan-
ger Tradition sind wir alles andere als 
verstaubt. Mit Trampolinturnen, einem 
gemischtem Angebot in diversen 
Mannschaftssportarten und altersge-
rechtem Turnen sind wir überzeugt, 
am Puls der Zeit zu sein. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kommen Sie vorbei und überzeugen 
sich in einem Probetraining von un-
serem Angebot.
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